
Das Tor zum 
Unbewussten -
eine Einführung in die 

Hypnose und Hypnotherapie
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04. – 06. September 2020  
Westfälische Wilhelms-Universität
Münster

Titel:		

Name:		

Vorname:		

Straße:		

PLZ/Ort:		

Telefon:		

E-Mail-Adresse:		

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Summerschool vom 
04. – 06.09.2020 in Münster an.
Eine Kopie der Studienbescheinigung mit Angabe der Fachrichtung/der 
Approbationsurkunde habe ich beigefügt.

Am 05.09.2020 buche ich folgenden 

Workshop

Ersatz-Workshop

Ich nehme am Get-together am 04.09.2020 teil:	  Ja	  Nein	

Datum				    Unterschrift

Prof. Dipl.-Psych. Dr. Walter Bongartz, Konstanz
Leiter des Fort- und Weiterbildungszentrums der 
DGH in Frankfurt und Freiburg, ehem. Präsident der 
DGH, ESH und ISH.

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Ernil Hansen, Regensburg
Facharzt für Anästhesiologie, Wiss. Beirat der MEG, 
Mitglied der ISH. Schwerpunkte: Ausbildung von 
Studenten, Pflegekräften und Assistenzärzten in 
Therapeutischer Kommunikation und Beziehung; 
aktuelle wissenschaftliche Studien zur Wirkung von 
Suggestionen. 

Dipl.-Psych. Dr. Helga Hüsken-Janßen, Coesfeld
Psychologische Psychotherapeutin für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche; Leiterin des Fort- und Wei-
terbildungszentrums der DGH in Coesfeld; Vizeprä-
sidentin und Geschäftsführerin der DGH.

Dipl.-Soz.-Päd. Ulrike Ewering, Rheine
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin (VT) in 
eigener Praxis in Rheine, Systemische Familienberate-
rin, Ausbildung in Ego-State-Therapie, Körper-Thera-
pie, langjährige Erfahrung in den Bereichen Hilfen zur 
Erziehung, Jugendhilfe, Hilfen für junge Erwachsene.

Dipl.-Psych. Dr. rer. nat. Klaus Hönig, Ulm
Leiter der Konsiliar- und Liaisonpsychosomatik und 
Psychoonkologischen Ambulanz an der Universi-
tätsklinik für Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie; Psychologischer Psychotherapeut (Ver-
haltenstherapie), Präsident der DGH.

Dr. med. Kolja Eicker, Münster
Facharzt für Anästhesiologie, spezielle Intensivmedi-
zin, Notfallmedizin.
Niedergelassener Anästhesist in eigener Praxis mit 
OP-Zentrum, Praxisklinik und Schmerztherapieein-
heit. Schwerpunkt Kinderanästhesie.

Dipl.-Psych. Claudia Weinspach, Münster
Psychologische Psychotherapeutin, Dozentin für 
Hypnose (DGH, MEG), Supervisorin (DGH, PTK 
NRW, ZAP); Leiterin des DGH Fort- und Weiterbil-
dungszentrums Rhein-Ruhr; Lehrpraxis des Lehrins-
tituts Bad Salzuflen (ZAP GmbH); von der Psychothe-
rapeutenkammer NRW akkreditierter Veranstalter.

Dr. med. Reza Schirmohammadi, Bonn
Facharzt für Anästhesiologie, Arzt für Naturheilver-
fahren, MayrArzt, Schmerztherapie, medizinische 
Hypnose, Akupunktur, Ernährungstherapie, Neu-
raltherapie nach Huneke; bis 1998 ärztlicher Lei-
ter und Chefarzt der Anästhesie am St.-Antonius- 
Krankenhaus Schleiden, seit 1999 Privatpraxis.

Dipl.-Psych. Karl G. Möck, Darmstadt
Psychologischer Psychotherapeut mit Kassenzulas-
sung VT, Niederlassung in freier Praxis und DGH-
Mitgliedschaft seit 1982, Dozent bei Jahrestagung 
und Regionaler Fortbildung im Zentrum Darmstadt, 
Supervisor der DGH und Landespsychotherapeuten-
kammer Hessen.

Teilnahmevoraussetzungen:
Die Summerschool richtet sich an Psychologie- und Medizinstudierende 
sowie an Dipl.-Psychologen bzw. Psychologische Psychotherapeuten, Kin-
der- und Jugendlichenpsychotherapeuten, Ärzte und Zahnärzte (m/w/d).
Anmeldung:
Für eine Anmeldung senden Sie bitte das Anmeldeformular an die Deut-
sche Gesellschaft für Hypnose und Hypnotherapie, Daruper Straße 14, 
48653 Coesfeld bzw. per Fax an 02541 70008. Oder melden Sie sich per 
E-Mail unter dgh-geschaeftsstelle@t-online.de an. Nach Eingang der An-
meldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Anmeldeschluss ist der 
07.08.2020. Bitte fügen Sie Ihrer Anmeldung eine Kopie Ihres Studienaus-
weises mit Angabe der Fachrichtung bzw. eine Kopie Ihrer Approbations-
urkunde bei. 
Gebühren:
Die Gebühren für die Teilnahme betragen 150,00 € für Studierende. Ärzte/
Psychologen/Psych. Psychotherapeuten/KJP und Zahnärzte zahlen 
300,00 €. Die Gebühr ist nach Erhalt der Anmeldebestätigung zu entrich-
ten. Die Bankverbindung lautet:
Volksbank eG Nienburg
BIC GENODEF1NIN, IBAN DE76 2569 0009 6011 9900 00.
Tagungsort:
Universität Münster, Fürstenberghaus, Domplatz 20-22, 48143 Münster.
Veranstaltungszeiten:
Beginn: 04.09.2020 um 15.00 Uhr, Ende: 06.09.2020 um 12:00 Uhr
Anerkennung:
Die Summerschool wird als G1-Kurs für die Hypnose-Zertifikate der DGH 
anerkannt. Die Akkreditierung bei der Psychotherapeutenkammer ist be-
antragt.
Unterkunft:
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, ihre Hotelreservie-
rung selbst vorzunehmen. 
Verpflegung:
Für Getränke während der Kaffeepausen am Vor- und Nachmittag ist ge-
sorgt. 
Stornierungen:
Für Stornierungen, die bis zum 07.08.2020 eingehen, wird eine Gebühr 
in Höhe von 50 % der Teilnahmegebühr erhoben. Bei Stornierungen nach 
diesem Zeitpunkt erfolgt keine Erstattung der Teilnahmegebühr, es kann 
jedoch ein Ersatzteilnehmer gemeldet werden.

DEUTSCHE GESELLSCHAFT
FÜR HYPNOSE UND HYPNOTHERAPIE E.V.

Anmeldung Dozenten Organisation
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Vom 04.09.-06.09.2020 veranstaltet die Deutsche Gesellschaft für Hypnose 

und Hypnotherapie (DGH) in Kooperation mit der Westfälischen Wilhelms-

Universität Münster eine Summerschool zur medizinisch-therapeutischen 

Anwendung von Hypnose.

Die Summerschool richtet sich an Psychologie- und Medizinstudierende, 

aber auch an Dipl.-Psychologen, Psychologische Psychotherapeuten, Kin-

der- und Jugendlichenpsychotherapeuten, Zahnärzte und Ärzte, die eine 

fundierte theoretische und praktische Einführung (inkl. Selbsterfahrung) 

zur therapeutischen Anwendung sowie eine Übersicht über Evidenz und 

wissenschaftlichen Forschungsstand der Hypnotherapie suchen. Die Ver-

anstaltung findet statt in den Räumlichkeiten der Universität Münster, 

Fürstenberghaus, Domplatz 20-22, 48143 Münster.

Diese Summerschool stellt eine in Deutschland bislang einzigartige Möglich-

keit für Studierende dar, eine Einführung in die Hypnotherapie von heraus-

ragenden Therapeuten und erfahrenen Dozenten zu erhalten. Studierende 

zahlen einen reduzierten Beitrag, Ärzte und Psychologen zahlen den vollen 

Beitrag. Die Summerschool wird als G1-Kurs für die Hypnose-Zertifikate der 

DGH anerkannt. 

Die Deutsche Gesellschaft für Hypnose und Hypnotherapie (DGH) 

ist ein Fachverband für interdisziplinäre Weiterbildung und Forschung. Sie 

wurde 1982 von Diplom-Psychologen und Ärzten mit dem Ziel gegründet, 

das Interesse an der klinischen Hypnose in Deutschland zu fördern und sie 

durch Abgrenzung zur Laien- und Showhypnose und ähnlichen Anwen-

dungsformen als Instrument der Forschung und der Therapie respektabel 

zu machen und die praktische Anwendung der Hypnose auf allen Gebieten 

der Psychotherapie, Medizin und Zahnmedizin zu fördern.

Freitag, 04. September 2020

15:00 Uhr	� Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

durch Dr. Klaus Hönig, Präsident der DGH, und Dr. 

Helga Hüsken-Janßen, Vizepräsidentin der DGH.

Vorträge 

15:15 – 16:00 Uhr	� Prof. Dipl.-Psych. Dr. Walter Bongartz, Konstanz	

Hypnose und Trance: eine Einführung

16:00 – 16:45 Uhr	 Dipl.-Psych. Dr. Klaus Hönig, Ulm

		  Neurokognitive Korrelate der Hypnose

16:45 – 17:15 Uhr	 Pause

17:15 – 18:00 Uhr	� Prof. Dr. Dr. Ernil Hansen, Regensburg

		�  Was kann man von der Hypnotherapie für eine 

weniger traumatisierende medizinische Aufklärung 

lernen?

18:00 – 18:30 Uhr	 Dipl.-Psych. Karl G. Möck, Darmstadt

		�  Das Tor zum Unbewussten öffnen –  

erste praktische Erfahrung mit Trance erleben

ab 20:00 Uhr	 Get-together 

		  zum ersten Kennenlernen von Tagungsteilnehmern 

		  und Referenten 

Sonntag, 06. September 2020 

Erfahrene Kolleginnen und Kollegen gewähren einen Einblick in die 
Anwendung von Hypnose und hypnotherapeutischen Techniken in 
ihrem ärztlichen und psychotherapeutischen Praxisalltag. 

9:30 – 10:00 Uhr	� Dipl.-Soz.-Päd. Ulrike Ewering, Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin, Rheine

	� … gemeinsam unterwegs sein... 

Hypnotherapeutische Interventionen mit Kindern und 

Jugendlichen

10:00 – 10:30 Uhr	 Dr. med. Kolja Eicker, Münster

	� Hypnose im Alltag eines Anästhesisten 

(Hypnose bei Narkoseeinleitung, intraoperativ und zur 

postoperativen Schmerztherapie. Nutzen der thera-

peutischen Kommunikation und Hypnosesprache bei 

Patientenzufriedenheit, Schmerzmanagement und 

Verweildauer) 

10:30 – 10:45 Uhr	 Pause

10:45 – 11:15 Uhr	 Dipl.-Psych. Claudia Weinspach, Münster

	� Angst entzaubern - Hypnotherapie in der Praxis am 

Beispiel einer Patientin mit dysfunktionaler Angst

11:15 – 12:00 Uhr	 Dr. med. Reza Schirmohammadi, Bonn

	� Fallbeispiele aus der ärztlichen Praxis (Schmerzen, 

Allergien etc.) mit Demonstration einer Hypno- 

analgesie

Samstag, 05. September 2020 
Ganztagsworkshops: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr und 14:30 Uhr – 17:30 Uhr

WS 1	 Prof. Dipl.-Psych. Dr. Walter Bongartz, Konstanz
	 Hypnotherapie in der Psychosomatik

Die moderne Hypnotherapie kann als eine emotionale Therapie verstanden 
werden, die emotional-körperliche Ressourcen zu therapeutischen Zwe-
cken einsetzt. Bei der Behandlung psychosomatischer Störungen bietet die 
Hypnotherapie ressourcenbasierte Interventionsformen an, die alle Ebenen 
einer psychosomatischen Erkrankung (Körper, Verhalten, Selbstbild, soziale 
Ebene) im Rahmen eines umfassenden Behandlungsplans berücksichtigen. 
Die Inhalte des Seminars werden im Wesentlichen über Demonstrationen 
vermittelt.  

WS 2	 Dipl.-Psych. Dr. Klaus Hönig, Ulm
	 Hypnosystemische Kommunikation im klinischen Alltag

Der klinische Alltag ist voller ungewollter und oft unbedachter Negativsug-
gestionen, und die Haltung der Patienten ist häufig angstvoll von negativen 
Erwartungen geprägt. In Verbindung mit der für einen Krankenhausauf-
enthalt charakteristischen Problemtrance kann dieses Gemisch eine tief-
greifende Belastung für die Patienten erzeugen. Hypnosystemische Kom-
munikation nutzt Positivsuggestionen, vermeidet Negativsuggestionen, 
aktiviert Ressourcen und reduziert negative Erwartungen. Sie trägt dadurch 
substantiell zu einer Reduktion von psychischen, körperlichen und institu-
tionellen Belastungen bei.  

WS 3	 Dipl.-Psych. Dr. Helga Hüsken-Janßen, Coesfeld
	� Elementare Bausteine in der Hypnotherapie – ein Seminar 

mit viel Selbsterfahrung

In Trance werden besondere hirnphysiologische Prozesse aktiviert, die man 
einfach hautnah erleben muss. Daher lernen Sie in diesem Workshop die 
elementaren Bausteine der Hypnotherapie wie Aufbau von Rapport, Fo-
kussierung von Aufmerksamkeit durch verschiedene Tranceinduktionen, 
Wohlfühltrancen etc. auch durch zahlreiche praktische Übungen kennen.

WS 4	 Dipl.-Psych. Karl G. Möck, Darmstadt
	 Selbsthypnose

Selbst ist der Klient – zumindest sollte er das werden, sobald er seine erste 
ratifizierte Therapeutentrance erlebt hat. Kaum eine hypnotherapeutische 
Intervention ist denkbar, die von Selbsthypnose nicht bereichert, stabilisiert 
und selbstwertstärkend amplifiziert werden könnte. Der Workshop vermit-
telt neben einer 3-Minuten-Trance verschiedene rasch erlernbare Techni-
ken von Autohypnose.

Summerschool Programm


